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„Sachsen mobil“: Öffentlicher Nahverkehr wird einfacher 
 
Verbundraumübergreifender Ticketkauf über mobile Apps 
 
Verbundübergreifend mit Bus und Bahn im Nahverkehr durch Sachsen fahren: Das funktioniert nun 
einfacher. Handy schnappen, Start und Ziel eingeben, Ticket kaufen – ab geht die Reise! Der mobile 
Fahrscheinautomat in der Tasche: Möglich wird dies mit den Apps HandyTicket Deutschland und 
MOOVME. Beide sind jetzt mit „Sachsen mobil“ ausgestattet - einer tagesaktuell digital buchbaren 
durchgehenden Reisekette durch Sachsen. Es ist eines der ersten umgesetzten Projekte 
deutschlandweit, mit dem Fahrgäste mit Hilfe einer mobilen App Tickets auch für 
verbundraumübergreifende Fahrten in einer einzigen Transaktion kaufen können. Die Apps sind 
gratis erhältlich in beiden Stores: Apples App Store und Androids Play Store. Entwickelt wurde 
„Sachsen mobil“ von den sächsischen Verkehrsverbünden. Federführend vom Verkehrsverbund 
Mittelsachsen (VMS) in Zusammenarbeit mit dem Mitteldeutschem Verkehrsverbund (MDV), dem 
Verkehrsverbund Oberelbe (VVO), dem Verkehrsverbund Vogtland (VVV) und dem Verkehrsverbund 
Oberlausitz-Niederschlesien (ZVON). Mitfinanziert hat das Vorhaben das Sächsische 
Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) 
 
Martin Dulig, Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr: „Ich freue mich sehr, dass mit unserer 
Finanzierung und unter Projektleitung des Verkehrsverbundes Mittelsachsen (VMS) das Vorhaben 
„Sachsen mobil“ realisiert werden konnte. Durch den Zusammenschluss der fünf sächsischen 
Verkehrsverbünde inklusive des gesamten MDV-Gebietes ist es gelungen, verbundüberschreitende 
Verbindungsauskünfte und Ticketverkäufe für alle Fahrgäste zu ermöglichen. Der Fahrscheinerwerb 
wird damit immens vereinfacht und auch die Attraktivität und Nutzerfreundlichkeit des ÖPNV in 
Sachsen weiter erhöht.“ 
 
Mathias Korda, Prokurist VMS: „Mit Sachsen mobil haben wir Neuland betreten. Rückblickend kann 
ich sagen, dass die Arbeit eine große Herausforderung für uns darstellte. Dennoch oder gerade 
deshalb ist uns dieser wichtige Schritt gelungen. Die Benutzung von Bussen und Bahnen wird 
attraktiver. ,Sachsen mobil‘ ist somit ein wichtiger Baustein Richtung Zukunft.“ 
 
Steffen Lehmann, Geschäftsführer MDV: „Speziell zu MOOVME“: „Oftmals beginnen und enden 
Fahrten für Ausflügler und PendlerInnen nicht nur innerhalb unseres MDV-Gebietes. Ich freue mich, 
dass es uns in enger Zusammenarbeit mit allen sächsischen Kolleginnen und Kollegen gelungen ist, 
eine flächendeckende App-Lösung für ein ganzes Bundesland auf den Markt zu bringen. Mit der 
neuen Funktion wird es für Fahrgäste in Sachsen nun deutlich einfacher.“ 
 
Burkhard Ehlen, Geschäftsführer VVO: „Mit dem von Fraunhofer für den VVO entwickelten 
Tarifrechner haben wir eine technologische Grundlage geschaffen, die inzwischen für viele 
Verbünde Standard und für Sachsen Mobil ein wesentlicher Baustein ist.“ 
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Michael Barth, Geschäftsführer VVV: „Die Zusammenarbeit der Verbünde wird mit dem Projekt 
gestärkt, was uns sehr freut und den Fahrgästen einen großen Mehrwert bietet. Nun haben alle 
Nutzer einen persönlichen Fahrscheinautomaten für alle Nahverkehrsmittel Sachsens in der Tasche. 
Das bietet die Erweiterung und dürfte bei einigen Bürgern durchaus ein Zugangshemmnis zum 
öffentlichen Personennahverkehr beseitigen. Auch wenn die technische Umsetzung nicht ganz trivial 
war, so konnten sich die Fachleute dennoch die Vorteile der Digitalisierung unserer Branche für 
Brauchbares zu Nutze machen.“ 
 
Hans-Jürgen Pfeiffer, Geschäftsführer ZVON: „Mit der App-Lösung für alle sächsischen 
Verkehrsverbünde wird dem Fahrgast bei der Reise durch Sachsen der Fahrscheinkauf erleichtert. 
Gerade für Kunden aus dem ZVON-Gebiet ist somit die Reise in Sachsens Zentren Dresden, 
Chemnitz und Leipzig einfacher geworden.“ 
 
Die Entwicklungszeit von „Sachsen mobil“ dauerte drei Jahre. Die Gesamtkosten dafür betragen 
rund 1,8 Mio. Euro. Davon wurden drei Viertel gefördert. Tipps zur Handhabung der neuen Funktion 
des verbundraumübergreifenden Ticketkaufs von „Sachsen mobil“ finden die Nutzer in den FAQ der 
Apps sowie im Internet unter handyticket.de und moovme.de. Fragen beantworten zudem die 
Service-Hotlines der beteiligten Verbünde. „Sachsen mobil“ ist nahezu flächendeckend in Sachsen 
verfügbar. Einzelne Lücken im Vogtland und im Freiberger Raum werden voraussichtlich bis Mitte 
2022 geschlossen. 
 
Die Einführung von „Sachsen mobil“ wurde mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts, mit Mitteln des Freistaats 
Thüringen sowie des Zweckverbandes für den Nahverkehrsraum Leipzig (ZVNL) und wurde mit 
maßgeblicher Unterstützung der Landesnahverkehrsgesellschaft Sachsen-Anhalt 
(NASA) auf den Weg gebracht.  
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